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Der alte Fritz in Rathenotv
Im Juli des Jahres 1779 hatte der König den Rhin

und Dossebruch besucht um nach seiner Gewohnheit sich
selbst zu überzeugen ob seinen Befehlen zur Urbarmachung
dieser Gegend auch pünktlich Folge geleistet sei Höchst zu
frieden mit dem Stande der Dinge kam er Abends in Ra
thenow an woselbst er im PostHause abstieg Ueber Tafel
zeigte er sich sehr vergnügt und wußte seine Gäste aufs
beste zu unterhalten Dem Obristlieutenant von Backhosf
namentlich erzählte er umständlich seine Erlebnisse aus der
soeben beendeten Reise und empfahl ihm aufs dringendste
den Besuch der Fehrbelliner Gegend Sodann dem Gespräch
eine andre Wendung gebend fuhr er fort Hör Er mal
wie ist es Ihm gegangen im letzten Kriege Vermuthlich
schlecht I Ihr habt in Sachsen auch nichts ausgerichtet
Ich hätte können was ausrichten allein ich hätte mehr als
die Hälfte meiner Armee aufgeopfert und unschuldig Men
schenblut vergossen Aber dann wär ich werth gewesen daß
man mich vor die Fähndel Wache gelegt und mir einen
öffentlichen Produkt gegeben hätte Die Kriege werden
fürchterlich zu führen

Darauf kam er noch einmal auf Fehrbellin zu reden
und erzählte schließlich mit großem Behagen Von der
Schlacht bei Fehrbellin bin ich so orientirt als wenn ich
selbst dabei gewesen wäre Als ich noch Kronprinz war
und in Ruppin stand da war ein alter Bürger der Mann
war schon sehr alt Der wußte die ganze Bataille zu be
schreiben und kannte den Wahlplatz sehr gut Einmal setzt
ich mich in den Wagen nahm meinen alten Bürger mit
welcher dann mir alles zeigte so genau daß ich sehr zufrie
den war mit ihm Als ich nun wieder nach Hause reiste
dacht ich du mußt doch deinen Spaß mit dem Alten ha
ben Da fragte ich ihn Vater wißt ihr denn nicht warum
die beiden Herren sich mit einander gestritten haben O
jo Jhro Königliche Hoheiten dat will ick sewohl seggen As
unse Ehorsörste is jung gewest hat he in Utrecht studert
und da is de König von Schweden as Prinz ohk gewest Da
hebben nu de beede Herrn sick vertörnt hebben sick in den
Haaren gelegen und dit is nu de Pike davon

Bald nachher berichtet der Obristlieutenant weiter
sind Jhro Majestät so müde geworden daß Sie eingeschla
fen sind

Der Kämmerei Etat der Stadt Halle für 1876
il

Entsprechend den Abschnitten der Einnahme setzt sich
auch der Ausgabe Theil des Etats aus vier Abschnitten zu
sammen Vermögenshaushalt Steuern Wirthschaftshaus
halt Dispositionsfonds unter welchen selbstverständlich die
Ausgaben für den Wirthschaftshaushalt die Summen der
anderen Ausgaben um mehr als das Doppelte übersteigen

Die Ausgaben des Vermögenshaushaltes 227,380
73 vertheilen sich wie folgt 1 für Beesen und

Ammendorf 3806 50 darunter finden wir für Ent
wässerungsanlagen in der Krake und Gerwische 1900
für Uferbauten an der Saale 1500 2 für das Rest
rittergut Freiimfelde 639 7 3 für Aecker Wiesen
Gärten Plätze und Spinnbahnen 582 77 4 für
die Verwaltungsgebäude 2538 61 A, darunter für bau
liche Unterhaltungen des Raths und Polizeigebäudes der
Waage des Rathskellers der Arbeitsanstalt des Asyls für
Obdachlose in Summa 2250 Wir greifen hier vor
indem wir anführen daß zur Disposition des Magistrats
für bauliche Unterhaltungen 3300 und zur Disposition
beider städtischer Behörden für größere Reparaturen und
unvorhergesehene Bauten 52,500 gestellt sind 5 Die
Gebäude für Schulzwecke nehmen außer den baulichen
Unterhaltungskosten zur Disposition nur 335 74 in
Anspruch die vermietheten Gebäude ebenfalls ohne bauliche
Unterhaltungskosten 441 59 ß, die städtischen Thürme
111 Feuerversicherungsprämie die Kommunalanstalten
1785 und zwar Zuschuß für die Arbeitsanstalt 1677
und Unterstützung für das Kind des in seinem Berufe
ermordeten Aufsehers Frauendors an die Wittwe 108
bis zum 26 Juli 1881 Einen erheblichen Betrag bil

den die Zuschüsse an die Stadtschuldenkasse mit
217,140 45

Rückerstattungen von Steuern sind im Etat nicht ver
anschlagt

Die Ausgaben des Wirthschaftshaushaltes
in Summa 775,736 37 vertheilen sich wie folgt
Centralverwaltung Persönliche Kosten Gehälter der Ma
gistratsmitglieder 37,200 Gehälter für Kassen Büreau
technische und Unterbeamte 135,300 Davon erscheinen
jedoch 10152 wieder in Einnahme weil diese Beamten
für 1876 an wirklichen Gehältern nur 125,148 be
ziehen für Beamte der Exekutiv Polizei 64606 50 H
Pensionen 10125 Sächliche Kosten für die Magistrats
verwaltung 21,396 Hauptposten find für Druckkosten
Druckpapier und Buchbinderlöhne 5000 für Schreib
materialien nur 700 für Heizung der Geschäftszimmer
3000 für Beleuchtung incl Normaluhr 1800 für
außerordentliche Schreib und Zeichenhülfe im Baubüreau
1800 für Postgeld und Botenlöhne 1300 und für
Botendienst im Baubüreau 750 Die Polizeiverwaltung
nimmt 19,311 in Anspruch darunter Remunerations
fonds für thätige und bedürftige Polizeibeamte zur Dis
position des Dirigenten 600 für Schreibmaterialien
Druckkosten und Buchbinderlöhne 1800 für Heizung
und Beleuchtung der Polizeilokale incl der vier Revier

Smmabend den 29 April

büreaus resp Wachtlokale 4000 für Arbeitshülfe in
den einzelnen Büreaus Remuneration und Gnadengehälter
1500 zur Beschaffung von Arbeitshülfe für die vier
Revierbüreaus 2160 Postgeld und Botenlöhne 600
Verpflegung Transport und Reinigung der Transportaten
und Gefangenen 1500 Unter dem Titel Insgemein
sind in Ausgabe gestellt 5666 76 H, darunter kontrakt
liche Entschädigung an den Fabrikanten Kuntze A Sohn für
Düngerabfuhr 1800 Abonnements 300 Jnser
tionen 250 Zuschuß zur Lebensversicherung der Beamten
und Lehrer 1000 Für das Unterrichtswesen werden
99,830 verausgabt und zwar Kämmereizuschüsse für das
Gymnasium 14478 für Bürger und Volksschulen
75158 darunter 2658 für die katholische Schule
für die Sonntagsschule 444 für die Provinzialgewerbe
schule 4935 für die Zeicheuschule 1140 Beitrag
an die Franckischen Stiftungen 3000 an die Haym sche
Privatschule 600 Der Zuschuß der Kämmereikasse zur
Armenkasse ist mit 10898 80 veranschlagt

Einen interessanten Ueberblick gewährt Tit XIV der
Ausgabe Kosten für öffentliche Sicherheit Gesundheitspflege
Förderung des Verkehrs Verschönerung Wasserversorgung
und Staats u s w Lasten Wir beginnen damit unsern
nächsten Artikel

Mdigi Anzeigen
Am Sonntage Misericordias Domini den 30 April

predigen
Zu U L Frauen Um 10 Uhr Herr Konsistorialrath

v Dr y ander Nach der Predigt allgemeine Beichte und
Kommunion Derselbe Abends 6 Uhr Herr Diakonus
Pf ann e

Montag den 1 Mai Abends 6 Uhr Herr Diakonus
P fanne

Zu St Ulrich Um 10 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor
Sickel Um 2 Uhr Herr Oberprediger Weicke

Freitag den 5 Mai Vormittags 10 Uhr allgemeine
Beichte und Kommunion Herr Oberdiakonus P Sickel

Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Oberprediger Saran
Um 2 Uhr Herr Diakonus Nietfchmann

Hospitälkirche Um 11 Uhr Herr Diakonus Nietfch
mann

Domkirche Um 10 Uhr Herr 0 Neuenhaus Abends
5 Uhr Herr Domprediger 1 Zahn

Zu Neumarkt Sonnabend den 29 April Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 30 April um 9 Uhr Derselbe Nach
beendigter Predigt Beicht und Kommunion Derselbe
Abends 5 Uhr Abendgottesdienst Herr Pastor Jordan

Zu Glancha Um 9 Uhr Herr Pastor Seiler
Mittwoch den 3 Mai Vormittags 10 Uhr Beichte und

Kommunion Derselbe
Freitag den 5 Mai Abends 8 Uhr Bibelstunde Mis

sion Herr Pastor Seiler
Diakonissenhans Vormittags 10 Uhr Herr Pastor

Jordan
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr

Pfarrer Nolte Um 9 Uhr Herr Pfarrer Woker
Um 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Evang Lutherische Gemeinde Vormittags 9 Uhr
Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Vormittags 9 /z Uhr und Nach
mittags 3 /2 Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottes
dienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharislie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdi nst

Giebichenstein Um 9 Uhr Herr Pastor Grün eisen
Um 2 Uhr Herr Superintendent Urtel

Vermischtes
Gattenmord im Wahnsinn Ein schrecklicher Vor

fall hat sich am Ostersonntag in Czegled ereignet Der
Eisenbahn Maschinist Hauser saß mit seiner Familie und
mehreren Freunden beim Mittagsmahle Die Gesellschaft
war in heiterster Stimmung besonders Hauser den der
Umstand daß seine materielle Lage in letzter Zeit sich ver
bessert hatte in eine beinahe ausgelassene Fröhlichkeit ver
setzt hatte welche durch den Wein dem er fleißig zusprach
noch gesteigert wurde weßhalb auch seine Frau ein liebes
sanftes Wesen mit der Hauser seit vier Jahren in glück
lichster Ehe gelebt ihren Mann als er neuerdings um
Wein schicken wollte davon abzureden suchte mit den Worten

Männchen du hast schon genug trinke keinen Wein mehr

Auf das hin sprang Hauser auf ging ohne ein Wort zu
erwidern ins Nebenzimmer und kehrte nach einigen Augen
blicken mit einem Revolver zurück den er mit dem Ausrufe
Ich erschieße dich seiner Frau an die Brust setzte Er

schreckt sprang die Gesellschaft auf allein ehe sie noch etwas
dagegen thun konnte war der Revolver losgegangen und
die Frau stürzte mit einem Schrei zu Boden Ihr letztes
Wort war O liebster Mann was hast du gethan Der
Mörder blickte starr vor sich hin die Augen auf den Blut
strahl geheftet welcher aus der Brust der Unglücklichen
hervorsprang Die Todtenstille unterbrach ein dumpfes Ge
lächter Hauser war dem Wahnsinn nahe Dann warf
er sich auf die Leiche und brach in kranipfhaftes Weinen
aus Am Dienstag wurde die Unglückliche unter allgemeiner

1876

Theilnahme der Bevölkerung beerdigt Hauser ist eingezogen
und die Untersuchung gegen ihn eingeleitet

Man berichtet aus Klausenburg unter dem 22 d
M Ein Theil der Stadt steht in Flammen Das Feuer
brach um 5 Uhr Nachmittags in der Szappangasse aus
pflanzte sich von dort in die Magyargasse fort in den Hi
delveer Stadttheil Mehr als hunoert Häuser brennen der
Schaden ist ein riesiger

Cardinal Antonelli, Der Zustand des päpstlichen
Staatssekretärs hat sich wie aus Rom berichtet wird in
den letzten Tagen ungemein verschlimmert und der Cardinal
kann das Bett nicht verlassen Zu seinem früheren Leiden
sind nun vor wenigen Tageil aach eine besorgnißerregeude
Abnahme der Kräfte und ein leichtes Wechselfteber hinzu
gekommen Die Verwandten des Cardinals wurden von
der Gefahr benachrichtigt und wachen nunmehr Tag und
Nacht an seinem Krankenlager

Rouen 25 April Das hiesige Thsatre des arts
ist heute von einer Feuersbrunst verheert worden die auch
noch mehrere der angrenzenden Gebäude verzehrte und in
Folge welcher 8 Personen das Leben eingebüßt 30 schwere
Verletzungen davon getragen haben

Nimrodiana Aus den Besitzungen des Fürsten
Johann Adolf Schwarzenberg in Mttingau Frauenberg
Winterberg Libejic Proticin Lobositz c wurden im Jahre
1875 imGanzen 59,949 Stück Wild geschossen und zwar
115 Stück Hochwild 152 Damhirsche 25 Gemsen 810
Rehböcke 195 Eber 20,583 Hasen 12 Alpenhasen 14,660
Rebhühner 390 verschiedene Äögel 2401 Fasanen 12 wilde
Gänse 2186 Wildenten 377 Wasserhühner 11 Tauben
128 Schnepfen 4 Wachteln 2 Kaninchen ferner eine
Wildkatze 28 Fischottern 9 Dachse 160 Marder 308
Füchse 185 Iltisse 409 Wiesel 3 Adler 3 Uhu 305
Fischreiher 121 Habichte 582 Falken und 15,772 ver
schiedene andere Stücke

Den militärischen Wettlauf den die europäischen
Mächte in den letzten 20 Jahren durchgemacht haben
charakterisiren folgende einer militärischen Korrespondenz ent
nommene Angaben Die preußische Armee umfaßte 1854
5 Garde 32 Linien und 8 Reserve Jnsanterieregimenter
10 Jägerbataillone 36 Landwehr Infanterie 6 Garde 32
Linien und 34 Landwehr Kavallerieregimenter 9 Artillerie
Brigaden mit 108 Batterien wogegen diese und die an sie
angeschlossene deutsche Armee gegenwärtig ausweisen 148
Infanterieregimente 26 Jägerbataillone 292 Landwehr
bataillone 93 Garde und Linien und 34 Landwehr
Kavallerieregimenter 35 Feld Artillerieregimenter mit 300
Batterien Rußland besaß an unmittelbar verwendbaren
Feldtruppen 1854 12 Garde 12 Grenadier und 96
Armee Jnfanterieregimenter 8 Jägerbataillone 61 Kavallerie
Regimenter und 11 Artillerie Divisionen mit 140 Batterien
und besitzt gegenwärtig 12 Garde 16 Grenadier 164
Armee Jnsanterieregimenter 32 Schützenbataillone 76 Ka
vallerieregimenter 48 Fuß und 17 reitende Artillerie Bri
gaden mit 336 Batterien Die französische Armee bestand
bei Eröffnung des Krimkrieges aus 6 Garde 100 Linien
3 Zuaven 2 Fremden Regimentern 19 leichten und Jäger
Bataillonen 65 Kavallerieregimentern 14 Regimentern
Artillerie mit 168 Batterien und umfaßt gegenwärtig ins
gesammt 153 Jnsanterieregimenter der stehenden Armee 76
Kavallerieregimenter 38 Artillerieregimenter mit 494 Batte
rien wovon für den Frieden 342 bespannt erhalten Die
österreichische Armee bestand zu jenem Standpunkt aus 62
Linien und 14 Grenz Jnfanterieregimentern 25 Jäger
Bataillonen 40 Kavallerie und 5 Artillerieregimentern mit
135 Batterien und besteht gegenwärtig aus 80 Infanterie
Regimentern 40 Jägerbataillonen 41 Kavallerie und 13
Artillerieregimentern mit 156 Batterien Den Kommen
tar dazu liefern die Steuexzettel

Der österreichische Volksfreund theilt das Cere
monie mit mit welchem der neue Fürst Erzbischos von
Wien am 30 d M in die Metropolitan Kirche eingeführt
werden wird Auch für unsre andersgläubigen Leser wird
diese Mittheilung von Interesse sein Die Hauptstellen des
Programms lauten

Früh um halb 7 Uhr wird das Zeichen mit der großen
Glocke gegeben Um halb 8 Uhr versammelt sich das
Metropolitan Capitel die übrige Geistlichkeit und das Volk
in der Augustiner Pfarrkirche Um 8 Uhr kommt der
Erzbischos dahin wo er an der Kirchenthür das ihm vom
Domdechant dargereichte Kreuz knienv küssen und stehend
incensirt dann eine stille heilige Messe lesen nach deren
Ende aber sich mit dem Pluvial bekleiden Jnsul und Stab
nehmen wird Der Zug wird schon während der Messe in
Bewegung gesetzt Derselbe bewegt sich unter dem Geläute
aller Glocken über den Josephsplatz Kohlmarkt Graben
Stock im Eisenplatz zur Metropolitan Kirche beim Riesenthor
hinein und eröffnet mit den Zöglingen des Waisenhauses
Es folgen die gesammte Geistlichkeit dann einer der Dom
Kapitnlaren welcher auf einer Tasse das erzbischöfliche
Pallium und der Ordinariats Kanzlei Direktor welcher auf
einer Tasse das kaiserliche Ernennungs Decret und die päpst
liche Bestätigungs Bulle trägt Den Zug schließt der neue
Fürst Erzbischof im Pluviale mit Jnful und Bischofsstab
dann die theilnehmende Bevölkerung Bei dem Riesenthor
der Metropolitan Kirche besprengt der Erzbischof die An
wesenden mit Weihwasser wird dann vom Domdechant
incensirt und berührt die dargereichten Kirchenschlüssel
Während des Einzuges in die Kirche wird der Gesang

Leos saLA äos angestimmt und das dazugehörige



Gebet beim Hochaltar verrichtet Indessen wird das Pallium

auf den Kredenztisch niedergelegt Dann wird das an den
Erzbischos erlassene kaiserliche Ernennnngs Decret deutsch die
päpstliche Bestätigungs Bnlle lateinisch und die päpstliche
Bulle an die Gläubigen der hiesigen Erzdiöcese deutsch von
einer hiezn errichteten Kanzel abgelesen Der apostolische
Nuntius welcher auf Einladung des Fürst Erzbischoss die
Feierlichkeit der Bekleidung mit dem Pallium vornehmen
wird beginnt nun das Hochamt Nach der Kommunion
wird das Pallium in die Mitte auf den Hochaltar gelegt
Der Erzbischos wird unterdessen mit den Pontisikalien be
kleidet und tritt mit den Snsfraganen sogleich nach dem
Hochamte zum Altar Der Nuntius nimmt statt des Meß
gewandes das Pluviale und nun geht nach dem vorgeschrie
benen Ceremonie die Bekleidung mit dem erzbischöflichen
Pallium vor sich Nach Empfang des erzbischöflichen Palliums
ertheilt der Erzbischos den feierlichen Pontifikal Segen wo
rauf der Nuntius die Metropolitan Kirche verläßt Der
Erzbischos wird jetzt von den Kirchenprovinz Bischöfen auf
den erzbischöflichen Thron geführt und der Domdechant hält
eine kurze der Feierlichkeit entsprechende Anrede welche dsr
Erzbischos erwidert Hierauf geht das Homagium mit Ring
oder Handkuß vor sich welches die sämmtliche Geistlichkeit
leistet während dessen das Vvni orsÄtor Spiritus aus dem
Chor abgesungen wird Nach geleistetem Homagium stimmt
der Erzbischos das Osum lauäÄiuus an und ertheilt
abermals den Pontifikal Segen woraus er sich unter Nox
antritt der erzbischöflichen Alumnen der Kurgeistlichkeit und
des Metropolitan Kapitels durch das Riesenthor in die erz
bischöfliche Residenz begiebt

In der Provinz Sachsen soll in nächster Zeit ein
kirchliches Gemeindeblatt erscheinen daß vor allem den Be
dürfnissen der Laien gerecht werden will In Betreff des
Inhaltes des neuen Blattes heißt es in der Abonnements
Aufforderung unter Anderen Es sollen neue kirchliche und
das kirchliche Leben berührende Gesetze und Einrichtungen
besprochen werden dabei wird aber weniger eine Kritik zu
üben als darauf hinzuweisen sein wie sie zum Heil der
Kirche am Besten verwerthet werden können Es werden
öffentliche Nothstände erörtert aber es wird weniger unter
sucht werden wen dabei die Schuld trifft als wie sie abzu
stellen sind Es werden einzelne vielleicht gerade brennend
gewordene Stücke der christlichen Glaubenslehre der Gottes
dienstordnung und der Moral ausgelegt aber weniger gegen
die Gegner vertheidigt als denen die sich eine Kenntniß
von ihnen verschaffen wollen erklärt werden

Bismarck und Kautzenberger Von glaubwürdigem

Munde wird der Elb Ztg folgende Aeußerung des
Reichskanzlers aus dem Herbste des Jahres 1875 erzählt

Nie hat ein Wein mir so gut geschmeckt und so wohl ge
than als im Frühjahr 1871 auf dem Bahnhöfe zu Kreuz
nach ein Wein den in Berlin Niemand kennt In Kreuz
nach wächst er nahe bei der Stadt Fast bis zur Hinfällig
keit unwohl kam ich auf der Rückreise aus Frankreich in
Kreuznach an Auf dem Bahnhof war wie überall großer
Empfang Bürgermeister Stadtverordnete Weißgekleidete c
Ich sollte einen Ehrentrnnk annehmen Eigentlich hatte ich
gar keine Lust dazu Aber ablehnen war auch nicht thunlich
ich griff also zu trank trank nochmals und mit dem dritten
Zuge war das Glas oder der Becher leer Sofort war
mir anders zu Muthe und als wir eine Viertelstunde später
in Bingen ankamen war meine Unpäßlichkeit völlig geschwun
den und ich blieb guter Dinge bis Mainz Frankfurt und
bis zu Hause Das hat nur der Kautzenberger gethan
Ich ließ die Bemerkung einstießen so ganz unbekannt sei
dieser Wein nicht ich selbst kenne ihn und hätte auch keine
geringe Meinung von ihm ,Dann fuhr der Fürst gegen
einige Tischgenossen gewendet fort müssen Sie mir als
Zeuge beistehen das ist sehr gut so oft ich in Berlin vom
Kautzenberger gesprochen habe begegnete ich fast nur un
gläubigen Mienen

Paris 25 April Die lange Zeit für die Er
findung eines Zeitungsreporters gehaltene aber vollkommen
wahre Geschichte von dem jungen Menschen der eine Gabel
verschluckt hat fand vor einigen Tagen durch eine glückliche
Operation des Dr Leon Labbs in Paris einen Abschluß
und die famose Gabel wurde gestern der Akademie der Wis
senschaften vorgelegt wo sie nicht geringe Neugier erregte
Es ist eine einfache Gabel aus Neusilber Liebhaber wollten
sie schon mit Gold aufwiegen aber sie ist nicht zu verkau
fen Sie ist fast über und über schwarz nur an den Rän
dern kommt die natürliche Kupferfarbe zum Vorschein Der
Dr Labbs erstattete der Akademie der Wissenschaften Bericht
über die Operation die in der Geschichte der Chirurgie nicht
einzig in ihrer Art dasteht aber dadurch bedeutend erschwert
wurde daß die Zähne der Gabel sich in die Magenwand
gebohrt hatten Es war am 4 März 1874 als der junge
Mann ein Commis des Printemps nach dem Diner sei
nen Tischgenossen wie er dies manchmal zu thun pflegte
eine Taschenspielerkunst zum Besten geben wollte indem er
eine Gabel verschluckte Gewöhnlich steckte er sie tief in den
Hals hinunter und hielt sie nur durch einen leichten Druck
der Mundhöhle zurück Jenen Abend aber brachte ihn ein
Freund zum Lachen die Gabel verlor ihren schwachen Halt

und glitt in den Schlnnd Einem sogleich herbeigeeilten Arzte
gelang es das Geräth mit einer Sonde wieder zu packen
allein eine Bewegung des Patienten entriß es ihm Er
stickungsanfälle setzten allen weiteren Versuchen ein Ziel und

Tags darauf wurde die Anwesenheit der Gabel im Magen
constatirt Sie gab ihrem Träger e n Gefühl der Schwere
störte ihn aber vorläufig nicht und erst im September stellte
sich ein Magenleiden ein das den jungen Mann zwang
sich aus dem Printemps zurückzuziehen und in Burgund seiner
Gesundheit zu Pflegen Von nun an Wechselle sein Befinden
häufig er kam endlich wieder nach Paris nahm seine frühere
Lebensweise auf und hatte im October v I einen stärkeren
Anfall als je Er confultirte den Dr Labbs der den Fall
für um so bedenklicher ansah als der Kranke seinen heiteren
Humor verloren hatte und eine große Niedergeschlagenheit
an den Tag legte Eine Untersuchung ergab daß die Spitzen
der Gabel fest in der Magenwand saßen und Dr Labbs
beschloß sie herauszuziehen Er berieth sich mit seinen frühe
ren Lehrern den I vr Gosselin und Larreh über das ge
eignetste Verfahren und man gab schließlich der Operation
durch Aetzmittel oder Gastrotomie vor der Operation mit
dem Messer den Vorzug Am 9 April wurde der Patient
in Gegenwart der beiden genannten und zwei anderer Aerzte
mit Chloroform eingeschläfert Als die Aetzmittel nicht ge
nügend wirkten half ihnen Vi Labbs mit einem Schnitt
in den Unterleib nach machte dann eine Oeffnnng von einem
Eentimeter in den Magen und steckte den Zeigefinger der
linken Hand hinein bis er auf die Gabel traf Jetzt kam
die Reihe an eine dem Zweck entsprechende Sonde diese
faßte die Gabel leicht an ließ sie im Innern des Organs
eine Schwenkung ausführen und vor der gähnenden Höhlung
erschienen die fünf Zähne Noch ein Ruck und das ganze
Geräth war zu Tage gefördert Heute bleibt von der gan
zen Operation nur noch eine kleine im Heilen begriffene
Magenfistel übrig der Gabelmann befindet sich ganz wohl
ißt und trinkt und ist guter Dinge Die Gastrotomie hat
bei dieser ungewöhnlichen Gelegenheit eine Erfahrung ge
macht die ihr für viele ordinäre Fälle wenn es nämlich
gilt erschöpften Kranken Nahrungsmittel direct in den Ma
gen einzuführen zu Gute kommen wird

Hatt es Her Verein für Volkswohl
letzter öffentlicher Vortrag Freitag Seit 28 April

Abends 8 Uhr im untern Saale der Kaiser Wilhelms
Halle

Herr vi ThamhatM Aus der Entwicklungsgeschichte
Der freie Zutritt ist einem Jeden gestattet

Bekanntmachung
Remonte Ankanf pro 1876 betreffend Regier,mgs Vezirk Mersetmrg
Zum Ankauf von Remonten im Alter von vorzugsweise drei und ausnahmsweise

vier und fünf Jahren sind im Bezirk der Königlichen Regierung zu Merseburg für dieses
Jahr nachstehende Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden und zwar

den 26 Mai in Merseburg
den 27 Mai in Raumburg
deu 29 Mai in Kayna
den 21 Angnst in Wittenberg
den 23 August in Pretzsch
den 24 Angnst in Düben
den 25 August in Eilenbnrg
den 26 August in Torgau

Die von der Militär Commission erkauften Pferde werden zur Stelle abgenommen
und sofort baar bezahlt Pferde mit solchen Fehlern welche nach den Landesgesetzen den
Kauf rückgängig machen sind vom Verkäufer gegen Erstattung des Kaufpreises und der Un
kosten zurückzunehmen auch sind Krippensetzer vom Ankauf ausgeschlossen

Die Verkäufer sind ferner verpflichtet jedem verkauften Pferde eine neue starke rind
lederne Trense mit starkem glatten Gebiß keine Knebeltrense eine starke neue Kopfhalfter
von Leder oder Hans mit zwei mindestens zwei Meter langen starken hänfenen Stricken ohne

besondere Vergütigung mitzugeben

Berlin den 6 März 1876
Kriegs Mimsterwm Abtheilung für das Remmtte Wesen

aez von Rauch von Uslar

Ein Ladeu mit Wohnung in guter Lage
am passendsten für Fleischer ist sofort zu ver
Miethen Näheres in der Expedition dieses
Blattes unter M G 64

In meinem Hause Ändenstraße 22 ist an
eine ruhige Familie eine freundliche Woh
nung für 270 zu vermiethen

Ludwig Loesche

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Sabhastation

soll nachstehendes der Frau Apotheker Vors
pahl Henriette Rosine geb Viole zu Halle
a S gehörige im dasigen Grundbuche Band
48 Nr 1716 eingetragene Grundstück

das Hausgrundstück Steinweg Nr 42
Grundsteuerbuch Nr 1942

1 d Seitengebäude Nutzungswerth 70 H
o Hintergebäude do 50 H
ü Stall do 4 Hs Stall im Garten do
k Wohnhaus mit Seitenflügel links

1 Ar Hofraum und 1 Ar Gar
ten Nutzungswerth 226

am Donnerstag den 15 Jnni d Js
Vorm 11 Uhr

an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastatiousrichter
versteigert und

am 21 Juni d Js Vorm 11 Uhr
ebendaselbst Zimmer Nr 25 das Urtheil über
den Zuschlag verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie begl Abschrift des vollständigen Grund
bnchblattes können in unserm Bureau Zimmer
Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder au
derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben

zur Vermeidung der Präclnsion spätestens im
Versteigeruugs Termine anzumelden

Halle den 1 April 1876
Königliches Kreis Gericht

Der Subhastationsrichter
gez Metsch

ichkeu

Haide

Holz Wersteigeruw
In der Königlichen Oberförsterei s

ditz auf dem Unterforste jDölaner
sollen am
Montag deu 8 Mai er von Vorm

9 Uhr ab
circa 5 Birken mit 1,50 obm

500 Kiefern mit 480 odm
150 w Kloben und Knüppel
100 m Abraum Reisig

öffentlich versteigert werden
Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten

Zeit an der Fasanerie bei Nietleben ein
finden und von den näheren Bedingungen an
Ort und Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 26 April 1876
Königliche Oberförstern

Große Ulrichsstraße 30 1 Etage
eine Wohnung für 660 zu vermiethen
Zur Ansicht Nachmittags

St K K ist sofort zu vermiethen
unter G M 106 in der Expedition d Bl

Zu vermiethen Wohnung von 2 3 und
4 Stuben und allem Zubehör sofort oder

päter Mühlweg 29Zwei Wohnungen von Stube Kammer u
Zubehör sind zu vermiethen Saalberg 2

Wohnung von Stube K u K vermiethet
an ruhige Miether Klausthorstraße 15

Eine Werkstatt sofort oder später zu
v ermiet he n kleine U lrichsstratze 33
Wohnung 38 FG zu verm Moritzzwinger 6

Fr Souterain Wohuung zu vermiethen
Wörmlitzerstraße 86

Anfang Mai ist eine fein möblirte
Stnbe und Kammer in der großen III
richsstrasze 4 1 Tr voruheraus zu
vermiethen Näheres bei Rndols Mosse
zu erfahren

Möbl Stube n K sof Sophienstr 2 II
Möbl Stube sofort Mauergasse 10 114

Möbl Stube u K sofort oder 1 Mai zu
verm Leipzigerstraße 44 ll

Feineres möbl Zimmer u Tchiafk
zn ver miethen Weiden pl an 14 1 Et

Möbl Zimmer zu verm Augustastr 3 17
Rene Promenade 14 I

ist eine elegant möblirte Wohnung aus Em
pfangs und Schlafzimmer bestehend sofort zu
vermiethen Die Räume eignen sich auch als
Büreau

Möbl Zimmer u Kabinet sofort zu verm
Leipzigerstraße 66 C E Hofmann

Eine freundliche Stube an eine allein
stehende ältere Frau zu vermiethen

Leipzigerstraße 14 im Hofe links
Eine Wohnung 3 Stuben 2 K Küche mit

Wasserleitung Speisekammer Feuerungsgelaß
mit Bodenraum Waschhaus Trockenboden
zum 1 Juli zu beziehen

Harzgasse 5 1 Treppe
Eine Parterre Stube mit Kochofen

für eine einzelne anst Person 1 Juli
beziehbar Brnderstrasze 13

Zu vermiethen
Ein Haus mit Garten parterre 1 Etage

Bodenräume 4 Fenster Front sofort zu ver
miethen gr Ulrichsstraße 53

Daselbst eine möbl Stube zu vermiethen

in bester Lage mit oder ohne Wohnung ist
zu vermiethen Näheres Weidenplan 8 I

Gr Schlamm 10a ist die Bel Etage be
stehend aus 4 Stuben Kammern nebst Zube
hör sofort oder zum 1 Juli zu vermiethen

Gr Schlamm 10s ist in der 2ten Etage
eine Wohnung zu 80 H zum 1 Juli zu ver
miethen Näheres Weidenplan 8 I

Wohnungen zu 48 u 34 zum 1 Juli
zu beziehen Böckstraße 13 I

Zu vermlethen
Kirchthor 11 sind zwei schön möblirte

Zimmer sammt Balkon und Gartenplatz
an einen sotidcn Hcrru ztt vtrliliethen

Eine gr möbl Stube nebst Schlafkabinet
dem Garten des landw Instituts gegenüber
ist sogleich oder am 1 Mai zu vermiethen

Wilhelmsstraße 37 III
Ein Gar on Logis gr Steinslr 32b II

Mksgarten 8 partl
ist eine fein möbl Wohnung zu vermiethen

Fr möbl Wohnung sofort zu vermiethen
Geiststraße 53

Möbl Stube u K Steinweg 36 II
Ein fein möbl Stube nebst Schlafzimmer

z u vermiethen 4 gr Steinstraße 4
Harz 42

ist eine fein inövl Wohnung
zn vermiethen

Fein möblirte Wohnungen zu vermiethen
Geiststraße 2

Eine elegante mittelgroße Wohnung zum
1 October beziehbar ist an ruhige Miether
zu vermiethen Königsstraße 27/28

Eine freundliche möblirte Stube ist
zum 1 Mai zu vermiethen

Markt 5 und 6

Für die Redaction verantwortlich C Bobard t Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Ein fein möblirtes Zimmer für 2 Herren
s ofort zu vermiethen Landwehrstra ße 3

Junge Leute erhalten gnte Kost
und Wohnung

Ltndenstraße 4 Hos I
Anst Schläfst m K kl Ulrichsstr 4
2 ord Schl äfst m K Bechershof 10 II
Schlafstelle mit Kost Hospitalplatz 6
Anst Schläfst Königsplatz 6 m
Anst Schlafstelle Landwehrstraße 3
Schlafstelle offen kleiner Sandberg 13
Anst Schläfst offen Bahnhofsstr 7 III
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